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Um die Verbreitungs- und Bestandssituation von Arten 
wissenschaftlich recherchieren zu können, ist die Ver-
wendung historischer Quellen und publizierter Daten 
zwingend notwendig. Wer dazu faunistische Informa-
tionen zur Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt 
sucht, kann auf einige faunistische Veröffentlichungen 
älteren Datums zurückgreifen, die sich auf die Terri-
torien der ehemaligen Bezirke Halle und Magdeburg 
beziehen (Buschendorf 1984, Gassmann 1984). 
Außerdem existieren Übersichten für einige Kreise 
(Berg et al. 1988, Gröger & Bech 1986, Unruh 1980, 
1989). Einen umfassenden bibliografischen Überblick 
legten Nöllert & Nöllert (1987) mit ihrer Darstellung 
über die „Herpetofaunistische und allgemeine herpeto-
logische Forschung für das Gebiet der DDR von 1949 
bis 1984“ vor. Danach folgte der „Verbreitungsatlas der 
Amphibien und Reptilien Ostdeutschlands (Gebiet der 
ehemaligen DDR)“ (Schiemenz & Günther 1994), der 
zwar auch das Territorium Sachsen-Anhalts abdeckt, 
jedoch im Wesentlichen die bereits zuvor publizierten 
Daten darstellt. Weiterhin wurde 1995 das Amphibien- 
und Reptilienerfassungsprogramm „Herpetofauna 
Sachsen-Anhalt 2000“ initiiert, welches vom Landes-
fachausschuss Feldherpetologie Sachsen-Anhalt des 
Naturschutzbundes Deutschland in Zusammenarbeit 
mit dem Landesamt für Umweltschutz Sachsen-An-
halt durchgeführt wurde. Daraus resultierte die 2. 
Fassung (Stand Februar 1999) der „Bibliographie zur 
Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt“ (Grosse 
& Meyer 1999). Die faunistischen Daten dazu finden sich 
in der Landesfauna 2004 „Die Lurche und Kriechtiere 
Sachsen-Anhalts. Verbreitung, Ökologie, Gefährdung 
und Schutz“ (Meyer et al. 2004). Im Rahmen der 
Grunddatenerfassung 2009 – 2013 zur Landesfauna 
Sachsen-Anhalts und der Erstellung des Verbrei-
tungsatlas der Amphibien und Reptilien Sachsen-An-
halts 2015 wurde die 3. Fassung zur Bibliografie zur 
Herpetofauna des Landes Sachsen-Anhalt erarbeitet 
und dem Literatur- und Quellenverzeichnis beigefügt. 
Ganz sicher existieren Schriften zur Herpetofauna, die 
dem Verfasser und den Mitarbeitern zur Landesfauna 
2015 nicht bekannt waren. Daher bleibt die derzei-
tige Fassung der Bibliografie (Stand August 2015) ein 
ergänzungsbedürftiges Arbeitsmaterial. Die Autoren 
der Landesfauna 2015 möchten daher alle Fachkol-
leginnen und Fachkollegen, die ehrenamtlich tätigen 
Feldherpetologen, die Behörden und Verwaltungen 
sowie die Büros für Landschaftsplanung bitten, ihnen 
die übersehenen Schriften mitzuteilen. Obwohl sich 
die Verfasser um korrekte Zitierweise bemüht haben, 
müssen sie eingestehen, dass nicht alle Schriften im 
Original eingesehen werden konnten. Daher sind auch 
Korrekturhinweise erwünscht.
In der folgenden alphabetisch geordneten Liste sind 
neben den im vorliegenden Werk zitierten Publikati-
onen auch alle weiteren Quellen aufgeführt, die der 
Bibliografie der Herpetofauna Sachsen-Anhalts zuge-
ordnet werden und zwar unabhängig davon, ob sie im 
vorliegenden Buch zitiert werden oder nicht. Alle diese 
Publikationen sind durch  kenntlich gemacht worden. 
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Übersicht der Naturschutzfachplanungen 
Sachsen-Anhalt
Florian Schildauer & Wolf-Rüdiger Grosse 
Vorbemerkung: Die Begriffe „Pflege- und Entwicklungsplan“ und 
„Managementplan“ wurden im nachfolgenden Verzeichnis Abge-
kürzt als „PEP“ bzw. „MMP“. Sie sind in der eigentlichen Fassung 
ausgeschrieben.

1  FFH- und Naturschutzgebiete 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Akazienberg“. – 1996. – 30 S.
PEP für das NSG „Albrechtshaus“ – 1996. – 56 S.
PEP und Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Alte Elbe bei Bösewig“ (Land-

kreis Wittenberg). – 2000. – 174 S. 
PEP: Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig sichergestellte NSG „Alte 

Elster und Rohrbornwiesen“ bei Premsendorf (Landkreis Wittenberg). – 1994. 
-127 S.

PEP für das NSG „Alter Stolberg (Sachsen-Anhalt) und Grasburger Wiesen“, – 
2004. – 166 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung 1997 – 2001 
für das geplante NSG „Apollensberg“. – 1997. – 110 S. 

PEP für das NSG „Asendorfer Kippe“. – 1996. – 61 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten mit Hinweisen zur Pflege und Entwicklung für das 

geplante NSG „Auenlandschaft der Weißen Elster zwischen Göblitz und Pro-
fen“ (nsg075 Burgenlandkreis). – 2002. – 149 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten mit Angaben zur Pflege und Entwicklung für das einst-
weilig gesicherte NSG „Auen südlich Ermlitz” (nsg0080H; Landkreis Merse-
burg-Querfurt). – 2000. – 176 S.

Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Auwald bei 
Plötzkau“ einschl. PEP. – 1996. – 148 S.

PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Bachtäler des Lappwaldes” im Ohre-
Kreis. – 1995. – 66 S.

PEP für das geplante NSG „Beetzendorfer Bruchwald und Tangelnsche Bachaue“. 
– 1995. – 33 S.

PEP zum NSG „Benitz“. – 1997 – 284 S.
PEP für das NSG „Bergholz“. – 1997. – 120 S.
PEP für das NSG „Brandberge“ (Halle/Saale). – 1999.
PEP für Grünlandflächen im NSG „Bodetal”. – 1995. – 63 S.
PEP für das NSG „Borntal“ (NSG0107H; Ldkr. Sangerhausen). – 1997. – 76 S.
PEP für das NSG „Buchholz”. – 2000. – 102 S.
PEP NSG „Burgholz“. – 1995. – 58 S.
PEP für das NSG „Clusberg” im Landkreis Aschersleben-Staßfurt. – 1998. – 58 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP für das NSG „Cösitzer Teich“ (Landkreis 

Köthen). – 2003. – 136 S.
PEP zum NSG „Colbitzer Lindenwald“. Teil 1-3. – 1997. – 386 S.
PEP zum NSG „Collenbeyer Holz“. – 1995. – 50 S.
PEP für das NSG „Crassensee“ und die angrenzenden Teilflächen des FFH-Gebie-

tes „Dessau-Wörlitzer Elbauen“. – 2004. – 242 S.
PEP für das NSG „Dornburger Mosaik“. – 2002. – 121 S.
Gutachterliche Stellungnahme zu Schutzwürdigkeit, Pflege und Entwicklung von 

Flächen im Bereich des geplanten NSG „Durchstich“. – 1996. – 50 S.
PEP für das NSG Elbaue Beuster Wahrenberg, NSG 0053M. Landkreis Stendal, 

Land Sachsen-Anhalt 1. u. 2. Zwischenbericht. – 1995-1996. 
Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig gesicherte NSG „Elsholzwiesen“.
PEP für das NSG „Fenn” bei Wittenmoor. – 1999. – 98 S.
PEP für das geplante NSG „Fiener Bruch“. – 1996. – 114 S.
PEP/Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante NSG „Fliethbachtal“ (Landkreis 

Wittenberg). – 1995. – 138 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das als NSG auszuweisende Gebiet „Forst Saale-

gast“, einschl. PEP. – 1996. – 115 S.
PEP für das NSG „Forstwerder“ Stadt Halle. – 1996. – 37 S.
PEP/Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig sichergestellte NSG „Frie-

denthaler Grund“ zwischen Köpnick und Wüstenmark (Landkreis Wittenberg). 
– 1996. – 208 S.

PEP für das NSG ”Gipskarstlandschaft Heimkehle“ (Landkreis Sangerhausen). – 
2004. – 204 S.
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PEP für das NSG „Gipskarstlandschaft Pölsfeld“ (Landkreis Sangerhausen). – 
1999.

PEP für das NSG „Großer Ronneberg-Bielstein“ (Landkreis Sangerhausen). Teil 
1.2. – 1992-1993. T.:1. – 15 S., T.:2: .. S.

PEP für das NSG „Großer Streng“ (Kreis Wittenberg). – 1999. – 123 S.
PEP für das NSG „Hakel“, Landkreis Aschersleben-Staßfurt und Landkreis Qued-

linburg.- 1996. – 80 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten und PEP zum geplanten NSG „Hammerbachtal“. – 

1998. – 194 S.
PEP für den Bereich Spielbachtal im NSG „Harzer Bachtäler“. – 1998. – 60 S.
PEP für das NSG „Heidberg“. – 1997. – 61 S.
PEP für das NSG „Heidelandschaft und Feuchtgebiete bei Allstedt“. – 1998. – 62 S.
PEP für den terrestrischen Teil des geplanten NSG „Helmetalsperre Berga-Kelbra“ 

(Sachsen-Anhalt). – 1997. – 88 S.
PEP für das geplante NSG „Helmetalsperre Berga-Kelbra” (Sachsen-Anhalt). – 

1999. – 138 S.
PEP für das einstweilig sichergestellte NSG „Hottendorfer Mooswiese“. – 1996. 

– 60 S. 
Ergänzendes Schutzwürdigkeitsgutachten für das NSG „Innenkippen und Halden 

der Bergbaufolgelandschaft Geiseltal“. – 2002. – 103 S.
PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Jävenitzer Moor” im Altmarkkreis Salzwe-

del. – 1996. – 111 S. 
Maßnahmen- und Flächenpool „Revitalisierung Jävenitzer Moor“ – 2011. – 99 S.
PEP NSG „Jederitzer Holz“ (Lkr. Stendal). Stendal, 1995/1997. – 63 S./193 S. 
PEP für das NSG „Jeggauer Moor“ (Altmarkkreis Salzwedel). – 2000. – 163 S.
PEP für das bestehende und geplante NSG „Jösigk“ (Kreis Wittenberg). – 1998. 

– 127 S.
Schutzwürdigkeitsgutachten für das einstweilig gesicherte NSG „Klüdener 

Pax-Wanneweh“ im Landkreis Ohrekreis. – 1995. – 47 S.
PEP „Klüdener Pax-Wanneweh“ im Landkreis Ohrekreis. – 1996. – 139 S.
Vorarbeiten zum PEP für das NSG „Krägen-Riß“. – 1996. – 78 S.
PEP für das NSG „Kreuzhorst“. – 1992. – 45 S.
PEP für das einstweilig gesicherte NSG „Kühnauer Heide“. – 2000. – 275 S.
Pflege- und Entwicklungskonzept für den Landschaftsausschnitt „Lausiger Teiche“ 

innerhalb des LSG „Dübener Heide“. – 1994. – 89 S.
PEP für das NSG „Luppeaue bei Horburg und Zweimen“. – 2004. – 161 S.
Pflege- und Entwicklungskonzept für den Quellbereich des Karrenbaches im NSG 

„Mahlpfuhler Fenn“ (Landkreis Stendal, Sachsen-Anhalt): Wissenschaftliche 
Begleituntersuchung zur Erfassung des Naturraumpotentials im Karrenbach-
gebiet. – 1995. – 131 S. 

PEP für das NSG „Mahlpfuhler Fenn“ in den Landkreisen Stendal und Ohrekreis. 
– 1997. – 144 S.

PEP zum NSG „Mildeniederung”. Teil 1: Zwischenbericht. – 1996. – 84 S.
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